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Kapitel 4 -  
Internes und Externes Rechnungswesen 

4.1 Grundlagen

Lernziele: 
Nach der Bearbeitung dieses Kapitels werden Sie gelernt haben,  

- was man unter dem internen und externen Rechnungswesen versteht. 

- welche Zwecke das interne und externe Rechnungswesen verfolgt. 
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Zentrale Bestandteile eines jeden Unternehmens kommt dem Rechnungswesen inne. Dabei wird zwischen dem internen  
Rechnungswesen und dem externen Rechnungswesen unterschieden. Letzteres basiert vornehmlich auf rechtlichen 
Verpflichtungen, wohingegen das interne Rechnungswesen auf Freiwilligkeit beruht. Die wesentlichen Zwecke seien 
nachfolgend aufgelistet. 

Zwecke des externen Rechnungswesens: 
1.) Dokumentation der betriebsrelevanten Vorgänge nach Maßgabe gesetzlicher Vorgänge wie des Handelsgesetzbuches 
(HGB), des Aktiengesetzes oder des GmbH-Gesetzes 
2.) Kapitalerhaltung: Nach kaufmännischer Vorsicht muss die Gewinnermittlung erfolgen, so dass die Bemessung von 
Ausschüttungsbegrenzungen im Sinne des Erhalts des Unternehmens und dessen Substanz vorgenommen wird. 
3.) Rechenschaft: Informationen für Eigentümer, Mitarbeiter, Gläubiger, Kunden, Lieferanten etc. 

Zum externen Rechnungswesen zählen die Buchführung (Buchhaltung) und der Jahresabschluss mit Bilanz und Gewinn- 
und Verlustrechnung. 

Zwecke des internen Rechnungswesens: 
1. ) Dokumentation der im Betrieb tatsächlich entstandenen ökonomisch relevante Größen wie 
Produktionsfaktormengen, Preise, Produktionsmengen. 
2.) Wirtschaftlichkeitskontrolle: Vergleich zwischen geplanten Sollgrößen und tatsächlichen Ist-Größen zur Bestimmung 
des unternehmerischen Erfolges. 
3.) Entscheidungsunterstützung: Durch eine zukunftsorientierte Kalkulation der Plangrößen soll die Grundlage für 
möglichst optimale Entscheidungen geschaffen werden.

4. Int. und Ext. Rechnungswesen -> 4.1 Grundlagen des Rechnungswesens
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